
 

Jahresbericht Liturgie‐Oase der Frauen Menzingen 

Weltgebetstag:  Im  diesjährigen  WGT‐Gottesdienst  liesse  die 
Kubanerinnen  Frauen  aus  4  Generationen  zu  Worte  kommen.  Sie 
erwähnten  nicht  nur  die  Probleme,  die  dem  Land  aus  dem 
Handelsembargo und der damit verbundenen Emigration entstanden, 
sondern  priesen  auch  die  Vorzüge  einer  sozialistisch  organisierten 
Gesellschaft:  Schulbildung  und  Studium  sowie  ein  hoch  entwickeltes 
Gesundheitssystem  stehen  allen  Bevölkerungsschichten  unentgeltlich  offen.  Im  Zentrum  des 
Gottesdienstes  zum  Thema  des  Jesus‐Wortes  „Wer  in meinem  Namen  ein  Kind  aufnimmt,  nimmt 
mich auf“(Mk 9,37) steht die Geschichte von der Segnung der Kinder durch Jesus. Wir haben den 
Auftrag,  den  Kindern  Aufmerksamkeit  zu  schenken  und  sie  zu  behüten.  Die  Liturgie‐Oase  der 
Frauen Menzingen lud also Jugendliche ein, die den diesjährigen Weltgebetstag bereicherten 
und die Stimmen der  jungen Frauen in Kuba übernahmen und so  ihre Anliegen in die Welt 
trugen.  Wie  immer,  war  auch  dieses  Jahr  ein  ganz  schöner  WGT  auf  die  Beine  gestellt 
worden. Wir verabschiedeten Esther Staub, die20 Jahre lang die Organisation des WGT unter 
sich hatte und mit enorm viel Herzblut und Engagement Jahr  für  Jahr dafür verantwortlich 
zeichnete.  Neu  durften  wir  diese  Aufgabe  an  Bernadette  Meienberg  weitergeben.  Wir 
wünschen  ihr  viel  Freude  und  Erfüllung  beim  Ausüben  dieser  schönen  Tradition. 
 
Im Mai  liessen  sich  10  Frauen  auf  die  Erfahrung  „24‐Stunden‐Kloster“  in Wurmsbach  am  oberen 

Zürichsee  ein.  In  atemberaubend  schöner  Umgebung  durften  wir  24  Stunden  den  Alltag  der 
Zisterzienserinnen erleben und  in uns gehen. Der Gesang der Klosterfrauen und das  Stundengebet 

bilden  den  Rahmen  des  klar  strukturierten  Tagesablaufes.  Die  Impulsschule,  die  dem  Kloster 
angehört, gibt aber den Klosterfrauen sehr viele Berührungspunkte mit dem pulsierenden Leben der 
jugendlichen Schülerinnen die zum Teil während der Woche  in der Schule bleiben. Diese Mischung 

macht jeden Besuch in Wurmsbach zum einmaligen Erlebnis zwischen Ruhe, Einkehr und Weitblick in 
die Welt mit vielen Zielen und Visionen für die Zukunft. 

Die Maiandacht war „Maria und dem Kaktus“ gewidmet. Steht Ihr Kaktus noch bei Ihnen und denken 
Sie  ab und  zu  an diese  eindrückliche Maiandacht  zurück? Mit  40 Personen durften wir  diese  Feier 

begehen und die Bogenhüpfer haben sie musikalischen umrahmt. Wir danken allen, die dabei waren. 

Die traditionelle „Gedenkfeier für die Verstorbenen“  fand im September statt. Auf Wunsch unserer 
Mitglieder organisierten wir in diesem Jahr wieder eine Eucharistiefeier.  Pater Bruno Brantschen aus 
dem  Lassallehaus  hat  unsere  Engelsfeier  sehr  feierlich  mitgestaltet.  Die  St.‐Anna‐Kapelle  war 

wunderschön geschmückt und das Thema „Engel“ fand sich auch beim anschliessenden, gemütlichen 
Teil im Vereinshaus wieder.   

*** 

Durch  den  Mutterschaftsurlaub  von  Bettina  Kustner  verblieben  noch  Bernadette  Meienberg  und 
Yvonne Stadelmann in der Liturgie‐Oase. Wir suchen dringend Verstärkung für unser Team, damit die 

vielen Ideen, die wir in 2017 und 2018 realisieren möchten nicht auf der Strecke bleiben. Sie haben 
bei Interesse die Möglichkeit sich für das eine oder andere Projekt mit uns in Verbindung zu setzen. 
Wir sind dankbar für jede Hilfe. stady@sunrise.ch 

 

Für das Team Liturgie‐Oase, Yvonne Stadelmann‐Müller 


